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Pavla Hosová befasst sich in ihrer Abschlussarbeit mit der engagierten deutschen Frauenzeitschrift Emma. Die erste Hälfte der Arbeit stellt die Geschichte dieser Zeitschrift dar, die durch große Veränderungen und sogar Existenzprobleme geprägt wurde. Die Autorin der Arbeit berichtet ebenfalls über die Wahrnehmung der Zeitschrift in Deutschland und liefert Informationen über den Leserkreis der Zeitschrift Emma. Einen zu großen Raum widmet die Autorin der Persönlichkeit von Alice Schwarzer – der Begründerin der Emma. Da diese Bachelorarbeit aber sehr umfangreich ist, ist dieser Einwand weniger wesentlich.

Den Kern der Abschlussarbeit von Pavla Hosová bildet der Bericht der Autorin über das Engagement von Emma in verschiedenen Bereichen, die zu der damaligen Zeit tabuisiert wurden und durch deren Aufwerfen die Zeitschrift ihren Beitrag zur Verminderung bzw. Enttabuisierung dieser Themen geleistet hat. Es handelt sich um das Problem der Frauenbeschneidung, des sexuellen Missbrauchs, des Brustkrebs und der Anorexie. Pavla Hosová versucht zu zeigen, wie das Engagement der Zeitschrift in diesen Bereichen zur Entstehung neuer Initiativen geführt hat. 

Das Thema dieser Abschlussarbeit ist sehr interessant. Die Autorin präsentiert die von ihr vorgelegten Themen mit innerer Anteilnahme und mit der Kenntnis breiter Zusammenhänge. Was die Qualität dieser Arbeit einigermaßen beeinträchtigt, sind sprachliche Fehler, die an einigen Stellen zu bemerken sind. Die Autorin arbeitet zwar mit einer ausreichenden Menge an Sekundärliteratur, trotzdem sind in ihrer Arbeit Stellen zu finden, die übernommene Informationen präsentieren, ohne dass die Autorin ihre Quelle angegeben hätte. Die Arbeit enthält kein tschechisches Resümee.

Trotz dieser Mängel macht die Arbeit im Großen und Ganzen einen positiven Eindruck.

Ich bewerte diese Arbeit mit velmi dobře.

Mgr. Pavel Knápek   

